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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Mo. 8 -18 Uhr durchgehend, Di. - Fr. 8.30 -12 Uhr
Tel.: 9630 Telefax: 963-170, www.boehl-iggelheim.de
info@boehl-iggelheim.de

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:
Mo. u. Do. 8 Uhr - 18 Uhr durchgehend
Di., Mi. u. Fr. 8 Uhr -12 Uhr
Tel.: 9630 Telefax: 963-170, www.boehl-iggelheim.de
info@boehl-iggelheim.de

Bürgermeister Peter Christ Tel. privat: 8749871
E-Mail: peter.christ@boehl-iggelheim.de Tel. 963-210
Sprechstunden nach Vereinbarung

1. Beigeordneter Karl-Heinz Hasenstab
Tel.: 64746

E-Mail: Karl-Heinz.Hasenstab@boehl-iggelheim.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

2. Beigeordneter Bernd Johann Tel. 970835
E-Mail: Bernd.Johann@boehl-iggelheim.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

Fraktionsvorsitzende:
CDU: Michael Knebel Tel. 7250
SPD: Burkhard Grüninger, Tel. 7794
E-Mail: burkhard.grueninger@web.de
FWG: Martin Christ Tel. 979060
Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Joachim Heidinger

Tel. 64429
E-Mail: joachim.heidinger@gmx.de
BIL: Jürgen Schweitzer Tel. 979158
E-Mail: J_M.Schweitzer@t-online.de

Jugendgemeinderat:
Jugendbürgermeister: Markus Philipp
E-Mail: jugendgemeinderat-boehl-iggelheim@gmx.de
Sprechstunden: Bei jeder Sitzung des Jugendgemeinde-
rates und nach Vereinbarung

Wahagnieshalle Tel. 963-130

Wertstoffhof
bei der Kläranlage geöffnet jeden Samstag von 8 - 12
Uhr. Von April bis Juni und von September bis Novem-
ber jeden Dienstag 16 - 18 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei Iggelheim
(untergebracht im Pfarrzentrum Rottstr. 33)
Öffnungszeiten: sonntags 9.30 - 11.30 Uhr

mittwochs 15.30 - 18.00 Uhr

Katholische öffentiche. Bücherei Böhl
(untergebracht im Pfarrheim, Kirchenstr. 15)
Öffnungszeiten: sonntags 9.30 - 12.00 Uhr

mittwochs 15.30 - 16.30 Uhr

Kommunale Kindertagesstätte IggelheimTel. 970300
E-Mail: kitastorch@boehl-iggelheim.de
http://kitaiggelheim.boehl-iggelheim.de

Kath. Kindergarten Iggelheim Tel. 64610
Rottstr. 33, E-Mail: Kath-Kiga.Iggelheim@gmx.de

Ev. Kindertagesstätte Iggelheim Tel. 78797
Raiffeisenstr. 8, E-Mail: pfarramtl@gmx.de
s. www.iggelheim-protestantisch.de

Kommunale Kindertagesstätte Böhl Tel. 6880
E-Mail: kigaboehl@boehl-iggelheim.de
s. www.boehl-iggelheim.de "Jugend"

Prot. Kindertagesstätte Böhl Tel. 76421
Schulstr. 22a, E-Mail: KITA-Vogelnest-Boehl@t-online.de
www.protkirchengemeindeboehl.de “Kindergarten”

Kinder- & Jugendeinrichtungen

Büchereien

Kommunale Stätten

Verwaltung Peter-Gärtner-Schule Tel. 64069 / Fax 963-152
(Realschule plus)
E-Mail: willkommen@peter-gaertner-realschuleplus.de
Internet: www.peter-gaertner-realschuleplus.de

Jakob-Heinrich-Lützel-Schule Iggelheim
(Grundschule) Tel. 969910 / Fax 9699119
Internet: www.grundschule-iggelheim.de

Grundschule Böhl Tel. 6712

Jugendzentrum Tel. 979184
Holzweg 1, E-Mail: juz@juz-boehl-iggelheim.de
Internet: www.juz-boehl-iggelheim.de

Giftnotrufzentrale Tel. 06131 19240

Rettungsdienst + Krankentransporte Tel. 19222

Polizei Schifferstadt Tel. 06235 495-0

Feuerwehr Tel.: 112

Kriminalprävention - Informationszentrum -
Bismarckstr. 116, Ludwigshafen Tel. 0621 963-2510

Polizeipräsidium Rhein-Pfalz - Polizeiinspektion -
Schifferstadt, Waldspitzweg 2 Tel. 06235 4950
Herr Otto Tel. 06235 495-211
(Kontaktbeamter d. Gemeinde Böhl-Iggelheim)
E-Mail: Markus.Otto@boehl-iggelheim.de

Wasserversorgung
Ortsteil Böhl Härtebereich weich
Pfälzische Mittelrheingruppe Tel.: 06235-9570-0
Bereitschaftsdienst: Tel. 0700 Wasserwerk
oder Tel. 06235-957031

Ortsteil Iggelheim Härtebereich mittel
Gemeindewerke Haßloch Tel. 06324-5994-0
Bereitschaftsdienst: Tel. 980005

Abwasserbeseitigung
Kläranlage Tel. 76435
Bei Notfall: Tel. 0172 6127561
E-Mail: Klaeranlage@boehl-iggelheim.de
Werkleiter: Markus Hendel Tel. 963-225
Was muss ich im Schadensfall tun?
Bei Verstopfungen innerhalb der Haus-Entwässerungs-
leitungen sind die örtlichen Betriebe des Installations-
und Sanitärhandwerkes zuständig.
Bei Störungen im öffentlichen Abwasserkanalbereich
erfolgt außerhalb der Dienstzeit der Kläranlage eine Hin-
weisansage auf die Handy Rufnummer des jeweiligen
Bereitschaftsdienstes.

STROMVERSORGUNG
Pfalzwerke Aktiengesellschaft, Netzteam Maxdorf,
Voltastr. 1, 67133 Maxdorf Tel. 06237 935-211
Bei Störungen im Stromnetz: Tel. 0800 797 77 77
Bei Stromausfall innerhalb der Installation des Gebäudes
sind die jeweiligen Elektroinstallateure für die Schadens-
behebung zuständig.

GASVERSORGUNG
Notruf bei Störung der Gasversorgung für die Thüga
Energienetze GmbH.
Thüga Energienetze GmbH, Störungsdienst Erdgas
(gebührenfrei) Tel. 0800 0837111

Seit 01.01.2010 ist für die Gemeinde Böhl-Iggelheim
der ärztliche Bereitschaftsdienst Ludwigshafen (am
Marienkrankenhaus), 67065 Ludwigshafen, Salzbur-
ger Straße 15, Tel. 0621 - 5580222 zuständig.

Die Ärzteschaft in Ihrer Gemeinde hat mit Genehmi-
gung der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz

Ärztliche Bereitschaftsdienst Zentrale

Notrufe

beschlossen ab 01.01.2010 den Bereitschaftsdienst
künftig in Ludwigshafen zu leisten.

Bereitschaftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Freitag bis Montag 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Durchgehend an allen Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen Kinder und Erwachsene, alle Kassen und Pri-
vatpatienten.

Außerhalb der Bereitschaftszeiten wenden Sie sich bitte
an Ihren behandelnden Haus- oder Facharzt.

telefonisch zu erfragen unter der Rufnummer:
Tel. 06232 221401

30/31.01 Martin Kaufmann
Bäckergasse 2a Tel.: 06325/26 47
67105 Schifferstadt

28.01.10 Rehbach-Apotheke
Buschgasse 35 Tel.: 06324/76360
67459 Böhl-Iggelheim

29.01.10 Damianus-Apotheke
An der Fohlenweide 21
67112 Mutterstadt Tel.: 06234/4928353

30.01.10 Apotheke am Rathaus
Rathausplatz 4 Tel.: 06324/3433
67454 Haßloch

31.01.10 Pfalz-Apotheke
Kirchgasse 36 Tel.: 06324/5161
67454 Haßloch

01.02.10 Schwanen-Apotheke
Korngasse 36 Tel.: 06324/4001
67454 Haßloch

02.02.10 Dorf-Apotheke
Schmähgasse 72 Tel.: 06232/75264
67346 Speyer

03.02.10 Apotheke am Medi Zentrum
Hans-Böckler-Str. 20 Tel.: 06324/971599
67454 Haßloch

04.02.10 Apotheke am Burgunderplatz
Burgunderplatz 17 Tel.: 06236/88041
67117 Limburgerhof

05.02.10 Schwanen-Apotheke
Steingasse 9/10 Tel.: 06326/1745
67149 Meckenheim

Änderungen vorbehalten.
Unter der folgenden Telefonnummer erfahren Sie weite-
re Apotheken mit Notdienst und den aktuellen Apothe-
ken-Notdienstplan: Tel. 0180-5-258825-67459
Diese Rufnummer gilt nur für Böhl-Iggelheim.

Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Haustierarztes infor-
miert Sie dessen Telefonansage über den aktuellen Not-
dienst in Ihrem Umkreis oder Sie wenden sich an die
Tierklinik Dr. Horst Schall, Rubensstraße 38, Ludwigsha-
fen, Tel.: 0621 569611.

Tierärztlicher Notdienst

Apotheken Notdienst

Zahnärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst
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2. im Vermögensplan
der Gesamtbetrag der Einnahmen auf 2.802.772 Euro
der Gesamtbetrag der Ausgaben auf 2.802.772 Euro
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf 0 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite des Zweckverbandes
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen des
Zweckverbandes
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 5 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung des
Zweckverbandes
Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.
§ 6 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen des Eigenbetrieb
Wasserwerk
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für den Eigenbetrieb Was-
serwerk mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf

1. Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Eigenbetrieb Wasserwerk auf 0 EUR
2. Kredite zur Liquiditätssicherung Eigenbetrieb Wasserwerk auf
500.000 EUR
3. Verpflichtungsermächtigungen Eigenbetrieb Wasserwerk auf 0 EUR

§ 7 Eigenkapital des Eigenbetrieb Wasserwerk
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 betrug 14.450.242,80 Euro.
Schifferstadt, 03.12.2009 gez. Reiland
Otto Reiland
Verbandsvorsteher

Hinweis
1. Die vorstehende Haushaltssatzung für das haushaltsjahr 2010 ist
gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Aufsichtsbehörde mit Schreiben vom
09.12.2009 angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichti-
gen Teile.
Die Haushaltssatzung liegt zur Einsichtnahme vom 01.02.2010 bis
09.02.2010 während der Kernarbeitszeit montags bis donnerstag von
08.15 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr sowie freitags
von 08.15 bis 12.00 Uhr im Foyer des Verwaltungsgebäudes in Schiffer-
stadt, Am Wasserturm 2 öffentlichaus.

2. gemäß § 7 Abs. 1 Zweckverbandsgesetz (ZwVG) in Verbindung mit §
24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-oder Formvorschriften
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

a. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Bekannmachung der Stazung verletzt
worden sind, oder
b. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber dem Zweckverband für Wasserversorgung
"Pfälzische Mittelrheingruppe" unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. Hat
jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

3. Der Zweckverband ist schuldenfrei, Verpflichtungsermächtigungen
bestehen keine, auf die entsprechenden Anlagen wird daher verzichtet.

Schifferstadt, 03.12.2009
gez. Reiland
Otto Reiland
Verbandsvorsteher
5. PREISBLATT 2010
5.1.JAHRESGRUNDPREIS: (ZVB-Wasser § 9)
NENNGRÖSSE BEZEICHNUNG ohne MwSt. incl. 7 % MwSt

EURO EURO
Qn 2,5 Hauswasserzähler 36,00 38,52
Qn 6 Hauswasserzähler 48,00 51,36
Qn 10 Hauswasserzähler 66,00 70,62
Qn 15 Woltmannzähler 140,00 149,80
Qn 40 Woltmannzähler 167,00 178,69
Qn 60 Woltmannzähler 212,00 226,84
Qn 150 Woltmannzähler 329,00 352,03
Qn 15/2,5 Woltmann-Verbundzähler 319,00 341,33

zzgl. Qn 2,5 36,00 38,52
Qn 40/2,5 Woltmann-Verbundzähler 409,00 437,63

zzgl. Qn 2,5 36,00 38,52
Qn 60/6 Woltmann-Verbundzähler 494,00 528,58

zzgl. Qn 6 48,00 51,36
Qn 150/10 Woltmann-Verbundzähler 724,00 774,68

zzgl. Qn 10 66,00 70,62

Öffentliche Bekanntmachung
zur 3. Sitzung des Hauptausschusses am Dienstag, 02.02.2010 um 18:30
Uhr im Ratssaal, Böhl-Iggelheim
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1 Einwohnerfragestunde
2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 24.11.2009
3 Mitteilungen der Verwaltung
Im Anschluss wird die Sitzung mit dem nichtöffentlichen Teil „Abgabenan-
gelegenheiten und Auftragsvergaben" fortgesetzt.
gez.
Peter Christ
Bürgermeister

Bekanntmachung
Jahresabschluss 2008

des Zweckverbandes fu ̈r̈ Wasserversorgung 
„Pfälzische Mittelrheingruppe” Schifferstadt

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes für Wasserversorgung „Pfäl-
zische Mittelrheingruppe” hat in der Sitzung am 03.12.2009 den Jahresab-
schluss 2008 festgestellt. Die WIBERA Wirtschaftsberatung AG hat den Jah-
resabschluss 2008 geprüft und uneingeschränkt bestätigt.
Der festgestellte Jahresabschluss mit dem Bestätigungsvermerk des Abschlus-
sprüfers liegt vom 01.02.2010 bis 09.02.2010 während der Kernarbeitszeit
montags bis donnerstags von 815 bis 12 Uhr und von 13 bis 1530 Uhr sowie
freitags von 815 bis 12 Uhr im Foyer des Verwaltungsgebäudes in Schiffer-
stadt, Am Wasserturm 2, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Auszüge aus dem Jahresabschluss 2008 finden Sie auch auf unserer Home-
page im Internet: http://www.wasserweb.de.
Schifferstadt, 03.12.2009
gez. Reiland
Otto Reiland
Verbandsvorsteher

Zweckverband fu ̈r̈ Wasserversorgung
Pfälzische Mittelrheingruppe

Schifferstadt
Haushaltssatzung 2010
Die Verbandsversammlung hat auf Grund des § 7 Abs. 1 des Zweckver-
bandsgesetzes i.V. mit den §§ 95 ff der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in
der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 21. Dezember 2007 (GVBl. 2008 S. 1), folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt des Zweckverbandes 
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf 266.000 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 300.000 Euro
der Jahresüberschuss + / Jahresfehlbetrag - auf -34.000 Euro

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 370.000 Euro
die ordentlichen Auszahlungen auf 300.000 Euro
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 70.000 Euro
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 Euro
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 Euro
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 Euro
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 70.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
0 Euro
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 370.000 Euro
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 370.000 Euro
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf 
70.000 Euro

§ 2 Erfolgs- und Vermögensplan des Eigenbetrieb Wasserwerk
Festgesetzt werden
1. im Erfolgsplan

der Gesamtbetrag der Erträge auf 5.268.632 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 5.090.900 Euro
der Jahresüberschuss + / Jahresfehlbetrag - auf 177.732 Euro

Amtliche NachrichtenAmtliche Bekanntmachungen
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Französisch - Aufbaukurs  (=B 2) 
 

Ort:          Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Di, 02.02.2010 
Uhrzeit: 18:00-19:30h 
Ref.: Brigitte Weber 
Dauer: 15 Abende 
Gebühr: 64 Euro 

 

Französisch V (=A 2)   
Facettes I, Lektion 10 
 

Ort:          Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Di, 02.02.2010 
Uhrzeit: 19:30-21:00h 
Ref.: Brigitte Weber 
Dauer: 15 Abende 
Gebühr: 64 Euro 
 

 

Spanisch II  (=A 1) 
 

Ort: Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Di, 02.02.2010 
Uhrzeit: 18:30-20:00h 
Ref.: Margrit Vogel 
Dauer: 15 Abende 
Gebühr: 64 Euro 

 

English conversation for advanced 
learners (=B 2) 
Ort: Böhl-Iggelheim, Rathaus 
Beginn: Mi, 03.02.2010 
Uhrzeit: 09:30 - 11:00 
Ref.: Irma Nonnenmacher 
Dauer: 15 Vormittage  
Gebühr:  64 Euro 
 

 

Mitmach -Abend: Abnehmen mit 
Schüssler-Salzen 
Ort:          Peter Gärtner Realschule 

plus
 

Beginn: Mi, 03.02.2010 
Uhrzeit: 19:00-21:00h 
Ref.: Silke Wechseler-Luger 
Dauer: 1 Abend  
Gebühr: 7 Euro  

 

Englisch - Aufbaukurs (=B  2) 
 

Ort: Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Mi, 03.02.2010 
Uhrzeit: 19:00-20:30h 
Ref.: Agathe Ruge 
Dauer: 12 Abende 
Gebühr: 51 Euro 

 

Englisch am Vormittag - Aufbaukurs 
(=B 2) 
Ort: Böhl-Iggelheim, Rathaus 
Beginn: Di, 09.02.2010 
Uhrzeit: 09:15-10:45h 
Ref.: Agathe Ruge 
Dauer: 12 Vormittage 
Gebühr: 51 Euro  
 

 

Englisch  - Fortgeschrittene 
(Programm 55++) 
Ort: Böhl-Iggelheim, Rathaus 
Beginn: Di, 09.02.2010 
Uhrzeit: 11:00-12:30h 
Ref.: Brigitte Beutner 
Dauer: 15Vormittage 
Gebühr: 64 Euro  
 

 

Whisky: Best of Speyside 
 

Ort: Palatia Klause, OT Böhl 
Beginn: Sa, 20.02.2010 
Uhrzeit: 19:00-21:15h 
Ref.: Dieter Keck 
Dauer: 1 Abend  
Gebühr: 10 € + 30 €Getränkeumlage 

 

Zeichnen und Aquarellieren 
 

Ort:          Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Mo, 22.02.2010 
Uhrzeit: 18:30-20:45h 
Ref.: Brunhilde Mroszewski 
Dauer: 10 Abende  
Gebühr: 58 Euro 

 

Abnehmen durch Hypnose 
 

Ort:          Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Tag: Mo, 22.02.2010 
Uhrzeit: 18:30 - 21:45 
Ref.: Dr. Klaudia Beck 
Dauer: 5 Abende 
Gebühr: 56 Euro 
 

 

Fertigung von floralen Objekten im 
Frühling 
 

Ort: GS Iggelheim (hint.Schulh/UG) 

Beginn: Di, 23.02.2010 
Uhrzeit: 19:00-21:15h 
Ref.: Gerda Imo 
Dauer: 2 Abende 
Gebühr: 11 Euro + Materialkosten 

 

Qigong der vier Jahreszeiten: 
Frühling - bewegte Form - dong gong 
 

Ort: GS Iggelheim (hint.Schulh./30G) 

Beginn: Di, 23.02.2010 
Uhrzeit: 17:30-19:00h 
Uhrzeit: 19:00-20:45h 
Ref.: Regina Braß 
Dauer: 8 Abende 
Gebühr: 46 Euro 

 

Samstagsworkshop: 
Themengebundene Acrylmalerei -  
Landschaft 
 

Ort:          Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Sa, 27.02.2010 
Uhrzeit: 09:30-18:00h 
Ref.: Dr. Karin Bury 
Dauer: 1Tag   
Gebühr: 22 Euro  

 
Basisches Fasten 
 

Ort: Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Mo, 01.03.2010 
Uhrzeit: 19:00-21:00h 
Ref.: Elisabeth Körner 
Dauer: 3 Abende  
Gebühr: 17 Euro  

 

Männer kochen - Teil 2 
 

Ort:  Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: 02.03.2010 
Uhrzeit: Di, 18:30-21:30h 
Ref.: Heike Karst 
Dauer: 4 Abende 
Gebühr: 34 Euro 

 

Schminkkurs kompakt 
 

Ort:          Peter Gärtner Realschule 
plus

 
Beginn: Di, 02.03.2010 
Uhrzeit: 19:00-21:15h 
Ref.: Beate Leupold / Sylvia Hirsch 

Dauer: 1 Abend  
Gebühr: 12 Euro  
 

 

Weitere Informationen, Buchung und 
Anmeldung bei der 
Gemeindeverwaltung, Frau Ursula 
Ohmer, Telefon 06324/963-217 
vormittags oder per e-mail: 
ursula.ohmer@boehl-iggelheim.de 

 

UM KURSABSAGEN ZU VERMEIDEN, MELDEN SIE SICH BITTE RECHTZEITIG AN. VIELEN DANK! 
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DN 40 ohne Oberfläche 79,00 84,53 
DN 50 mit Oberfläche 173,00 185,11 
DN 50 ohne Oberfläche 81,00 86,67 
DN 40 ohne Tiefbauarbeiten 18,00 19,26 
DN 50 20,00 21,40 
5.6.6. MESSEINRICHTUNGEN:
als Zuschlag zu den Preisen unter Ziffer 6.2 und 6.4 pauschal 
Qn 2,5 267,00 285,69 
Qn 6 308,00 329,56 
Qn 10 473,00 506,11 
5.7. MEHRWERTSTEUER:
In den Preisen mit Mehrwertsteuer ist die ab 01.01.2009 gültige Mehrwert-
steuer enthalten. Ändert sich der Mehrwertsteuersatz, ändern sich diese Prei-
se entsprechend. 
5.8. INKRAFTTRETEN:
DiesesPreisblatt, als Anlage 1zu den ZVB-Wasser, wurde von der Verbands-
versammlung am 03.12.2009 beschlossen. 
Es tritt am 01.01.2010 in Kraft.
Gleichzeitig tritt das bisherige Preisblatt in der Fassung vom 
01.01.2009 außer Kraft.  
Schifferstadt, 03.12.2009 
gez. Reiland
Otto Reiland
Verbandsvorsteher

Abholung von Ausweispapieren
Personalausweise und Reisepässe, die bis zum 05.01.10 beantragt wurden,
können bei der Gemeindeverwaltung- Zimmer 7- abgeholt werden. Alte
Ausweispapiere bringen Sie bitte zurück.

Offener Kanal Haßloch/Böhl-Iggelheim
Donnerstag, 28. Januar 2010
21:02 Uhr: Neues aus dem Rathaus Böhl-Iggelheim
51/2009; 26 min. - Willi Frank

Montag, 01. Februar 2010
17:59 Neues aus dem Rathaus Böhl-Iggelheim 51/2009
26 min. - Willi Frank

Wir gratulieren

01.02. Karoline Lösch 73. Geburtstag
01.02. Horst Ohler 72. Geburtstag
02.02. Josef Dengler 72. Geburtstag
02.02. Margot Faulhaber 73. Geburtstag
02.02. Paul Hack 74. Geburtstag
02.02. Berta Kowalczyk 91. Geburtstag
03.02. Klaus Lemke 72. Geburtstag
03.02. Werner Lützel 80. Geburtstag
03.02. Alfons Schmaja 80. Geburtstag
03.02. Gertrud Schmidt 83. Geburtstag
03.02. Irmgard Stumpe 77. Geburtstag
04.02. Robert Defren 72. Geburtstag
04.02. Heinz Spitzfaden 76. Geburtstag
05.02. Doris Ackermann 75. Geburtstag
05.02. Grete Buchäckert 70. Geburtstag
05.02. Brigitta Büchler 75. Geburtstag
05.02. Thea Heiberger 80. Geburtstag
05.02. Eveline Henkes 77. Geburtstag
05.02. Gertrud Sinn 88. Geburtstag
06.02. Dr. Eduard Berdecki 78. Geburtstag
06.02. Anna Dissinger 101. Geburtstag
07.02. Waldtraud Lorenz 81. Geburtstag
07.02. Irene Rickert 80. Geburtstag

Gemeindemitteilungen

5.2. Arbeitspreis (ZVB-Wasser § 10)
Nach dem gemessenen Verbrauch je m³ 0,84 0,90
5.3. Wasserabgabe für Bauzwecke
5.3.1. Wasserabgabe einschließlich einmaligem Setzen eines Bauwasserven-
tils ohne Messeinrichtung pauschal und zweckgebunden für: 

Einfamilienhaus 50,00 53,50
Einfamilien-Fertighaus 25,00 26,75

Sämtlicher danach entstehender Mehraufwand bis zum Einbau der endgül-
tigen Messeinrichtung ist nach Aufwand zu vergüten.
5.3.2. Für größere Bauvorhaben als Einfamilienhäuser wird Bauwasser nur
über Bauwasserzähler abgegeben und nach gemessenem Verbrauchabge-
rechnet. Der Montageaufwandfür den Einbau eines Bauwasserzählers wird
zuzüglich berechnet.
Wasser  nach gemessenem Verbrauch je m³ 0,84 0,90
Bauwassermesseinrichtung mit Absperrventil einmalig:
NENNGRÖSSE BEZEICHNUNG ohne MwSt. incl. 7 % MwSt 

EURO EURO 
Qn 1,5 1 1/4” 43,00 46,01 
Qn 2,5 1 1/4” 21,00 22,47 
Qn 6    1 1/4" 49,00 52,43 
Qn 10  1 1/4” 70,00 74,90 
Die Größe der Messeinrichtung richtet sich nach der benötigten Wasser-
menge.
5.4. WASSERABGABE ÜBER STANDROHRZÄHLER: 
Wasser nach gemessenem Verbrauch je m³ 0,84 0,90 
Bearbeitungsgebühr einmalig 20,00 21,40 
Benutzungsgebühr je Tag 0,60 0,64 
Private Standrohr-Wasserzähler: 
Prüfkosten Nach tatsächlichem Anfall  
Für die leihweise Abgabe von Standrohren ist eine Kaution zu hinterlegen.
5.5. GEBÜHREN FÜR PRIVATE FEUERLÖSCHEINRICHTUNGEN
(Allgem. Wasserversorgungssatzung § 8) 
Werden auf privaten Grundstücken besondere Feuerlöschentnahmestellen
ohne Wasserzähler eingerichtet, so sind jährlich folgende Bereitstellungsge-
bühren (Netzvorhaltekosten) zu entrichten:
DN 100 255,00 272,85 
DN 125 319,00 341,33 
DN 150 383,00 409,81 
DN 200 511,00 546,77 
DN 250 639,00 683,73 
DN 300 766,00 819,62 
Überwachung und Wartung je Entnahmestelle: 255,00 272,85
5.6. KOSTENERSTATTUNG FÜR HAUSANSCHLÜSSE:
(ZVB-Wasser  § 5) 
Die Pauschalsätzefür dieHerstellung und Änderung der Anschlussleitungen
beinhalten die Kosten von der Straßenleitung bis zur Einführungsstelle in das
zu versorgende Grundstück (Grundstücksgrenze). Mehrlängenab 1m nach-
Grundstücksgrenze werden zusätzlich nach Anfall berechnet (siehe unter
6.5). Nicht enthalten sind Kosten für Straßenbauarbeiten, Verkehrssiche-
rung, Bodenaustausch, Mauerdurchbruch und sonstige Erschwernisse. Für
Anschlussleitungen über Qn10, bei Sonderwünschen des Anschlussnehmers,
bei beträchtlicher Erschwerungder Herstellung des Anschlusses, für zeitlich
begrenzte Anschlüsse (Baustellen u. ä.) und deren spätere Beseitigung 
werden die Kosten nach Zeit- und Materialaufwand berechnet.
5.6.1. GRUNDBEITRAG NEUANSCHLÜSSE mit Erdarbeiten 
und für Veränderungen infolge Erhöhung des Wasserbedarfes pauschal:
Qn 2,5 Anschlussstärke DN 40 1.417,00 1.516,19 
Qn 6 Anschlussstärke DN 40 1.458,00 1.560,06 
Qn 2,5 Anschlussstärke DN 50 1.484,00 1.587,88 
Qn 6 Anschlussstärke DN 50 1.511,00 1.616,77 
Qn 10 Anschlussstärke DN 50 1.581,00 1.691,67 
5.6.2. GRUNDBEITRAG NEUANSCHLÜSSE mit Erdarbeiten 
die im Zuge der Erstellungder Straßenleitungen mitverlegt werden, z.B. in
Neubaugebieten, pauschal für Anschlussstärke: 
DN 40 631,00 675,17 
DN 50 648,00 693,36 
5.6.3. GRUNDBEITRAG NEUANSCHLÜSSE ohne Erdarbeiten
und bei Veränderungen in folge der Erhöhung des Wasserbedarfs pauschal: 
Qn 2,5 Anschlussstärke DN 40 823,00 880,61 
Qn 6 Anschlussstärke DN 40 864,00 924,48 
Qn 2,5 Anschlussstärke DN 50 899,00 961,93 
Qn 6 Anschlussstärke DN 50 893,00 955,51 
Qn 10 Anschlussstärke DN 50 959,00 1.026,13 
5.6.4. GRUNDBEITRAG NEUANSCHLÜSSE ohne Erdarbeiten:
die im Zuge der Erstellung der Straßenleitungen mitverlegt werden, z.B. in
Neubaugebieten, pauschal für Anschlussstärke:
DN 40 465,00 497,55 
DN 50 511,00 546,77
5.6.5. LEITUNGSLÄNGEN AUF PRIVATGRUND
Je m Leitungslänge pauschal:
DN 40 mit Tiefbauarbeiten mit Oberfläche 181,00 193,67 
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Zustellung von Abwasser-, 
Abgaben- u. Steuerbescheiden

Die Zustellung der 
- Abwasserbescheide für den Abrechnungszeitraum 2009 
- Vorauszahlungen 2010

und 
- Jahresbescheide 2010 für alle Steuern und Abgaben 

wird bis zum 01.02.2010 erfolgen. 
Falls Ihnen bis zu diesem Datum nicht alle Bescheide zugestellt worden sind,
setzen Sie sich bitte mit den zuständigen Mitarbeitern/-innen der Gemein-
deverwaltung in Verbindung 
Abwasser und Vorauszahlungen Frau Leiskau Tel.Nr. 963-222
Jahresbescheide Steuern und Abgaben: Herr Gerbes Tel.Nr. 963-226
Fragen zu den Bescheiden beantworten Ihnen gerne die auf den Bescheiden
aufgeführten Sachbearbeiter-/innen.

Prot. Kirchengemeinde Böhl 
Sonntag, den 31.01.2010 10.00 Uhr 
Gottesdienst (Fritsch)
Dienstag, den 02.02.2010 16.00 Uhr
PräparandInnenunterricht
Dienstag, den 02.02.2010 17.00 Uhr
KonfirmandInnenunterricht
Donnerstag, den 04.02.2010 18.30 Uhr
Besuchsdienstkreis
Donnerstag, den 04.02.2010 19.30 Uhr
Vortrag zum Thema „Fasten“
HINWEISE:
FASTEN – EINE HEILSAME ERFAHRUNG FÜR KÖRPER UND GEIST
Zu diesem Thema laden wir herzlich ein am Donnerstag, 04.02.2010 um
19.30 Uhr ins Prot. Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Kohlstruck, Referentin in der Evangelischen Arbeitsstelle 
Bildung und Gesellschaft, Fachbereich Frauen, wird mit uns ins Gespräch
kommen über Sinn und Nutzen des Fastens, über Traditionen und prote-
stantische Vorbehalte, aber auch über die Neuentdeckung des Fastens in
unserer Zeit.
Herzlich Willkommen!!
Anke-Behres-Kurz u. Angelika Bender

KINDER MUSIZIEREN FÜR DIE KIRCHE
Am Sonntag, den 07.02.2010 um 15.00 Uhr musizieren unter der Leitung
von Elena Schneider Kinder im Prot. Gemeindehaus Böhl. Es ergeht herzliche
Einladung. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende willkommen.
Das Pfarramt ist telefonisch erreichbar unter Tel.-Nr. 06324/76817

Mit freundlichen Grüßen
Sabine Fritsch, Pfr.in

Prot. Kirchengemeinde Iggelheim
Vertretungsregelung der Pfarrämter Iggelheim
25.1. bis 29.1.10 ist Pfarrerin Peterson auf Fortbildung. Vertretung hat Pfar-
rer Wagner-Peterson bis 27.1., Tel. 78855.
28.1. bis 30.1.10 ist auch Pfarrer Wagner-Peterson auf Fortbildung. Vertre-
tung für beide Pfarrämter hat in dieser Zeit Pfarrer Dr. Kerner/Fußgönheim,
Tel. 06237-7664.
Sonntag, 31.1.2010
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Erlenwein)
Montag, 1.2.2010
14.30 Uhr Frauenbund im EGZ
Mittwoch, 3.2.2010
19.30 Uhr Glaubensgesprächskreis im EGZ
Kontakt Friedhelm Kraut, Tel. 979294
Freitag, 5.2.2010
18.30 Uhr MAK (Jugendmitarbeiterkreis) im EGZ
Sonntag, 7.2.2010
10 Uhr Gottesdienst mit der Kindertagesstätte „Windrose“, in der Kirche
Herzliche Einladung an alle Kinder und Eltern und Freunde unserer Kinderta-
gesstätte Windrose zu diesem Gottesdienst, der von Kindern und Erzieherin-
nen und Pfarrerin Dagmar Peterson gestaltet wird.
Besuchen Sie uns auf: www.iggelheim-protestantisch.de

KircheKirchen

Kath. Pfarrgemeinden Böhl und Iggelheim
Sa.30.01.2010
17.00 Uhr Beichtgelegenheit in Böhl
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Böhl
So.31.01.2010
10.00 Uhr AMT in Iggelheim, mit Kindersegnung
14.30 Uhr Scheckübergabe Hungermarsch 2009, im Pfarrheim Böhl
Mo.01.02.2010
19.00 Uhr Vorabendmesse zu Lichtmess, mit Kerzensegnung und
Austeilung des Blasiussegen in Böhl
Di.02.02.2010 Lichtmess
Ab 10.00 Uhr u. ab 16.00 Uhr Krankenkommunion in Iggelheim
19.00 Uhr AMT mit Kerzenweihe und Austeilung des Blasiussegen in Iggel-
heim
Mi.03.021.2010
8.00 Uhr Hl. Messe im PZ, mit Austeilung des Blasiussegen in Iggelheim
anschl. Rosenkranzgebet
Do.4.02.2010
Ab 10.00 Uhr Krankenkommunion in Böhl
Ab 16.00 Uhr Krankenkommunion in Iggelheim
18.30 Uhr Rosenkranzandacht in Böhl
19.00 Uhr AMT in Böhl
Fr.05.02.2010
Ab 10.00 Uhr u. ab 16.00 Uhr Krankenkommunion in Iggelheim
18.00 Uhr Stilles Gebet vor ausgesetztem Allerheiligsten,  in Iggelheim
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Iggelheim
19.00 Uhr AMT in Iggelheim

Sternsinger 2010
Otub yoon bu bees - Kinder finden neue Wege, so lautet das Motto der 
diesjährigen Sternsingeraktion.
Am Samstag, den 09. Januar waren 90 Kinder und Jugendliche (45 in Böhl
und 45 in Iggelheim) zusammen mit Erwachsenen auf den Wegen in Böhl-
Iggelheim, um verkleidet als Könige, die Weihnachts-Botschaft zu verkün-
den, den Segen für das Jahr 2010 an die Haustüren zu schreiben und um
Spenden für eine Schule in Ruanda zu sammeln, die nach einem Erdbeben
zerstört, wieder aufgebaut werden soll.
Bischof Misago aus der Diözese Gikongoro bat uns um diese Hilfe. Unsere
Sternsinger sind von Haus zu Haus gezogen und wurden so Wegbereiter für
ihre Altersgenossen in Ruanda, damit sie neue Wege finden und gehen kön-
nen – ein wertvoller Dienst, der bei den widrigen Bedingungen (Schnee,
Glatteis, Kälte) nicht hoch genug einzuschätzen ist.
Allen Verantwortlichen in beiden Ortsteilen für die gelungene Sternsingakti-
on 2010 sei auf diesem Wege nochmals herzlich gedankt für ihren großarti-
gen Einsatz, um Kindern in Ruanda durch den Besuch einer Schule den Weg
in die Zukunft zu öffnen. Ebenso danke ich allen Spendern und Spenderin-
nen.
Der Erlös der Sternsinger betrug in Böhl: 3.100,19 €€ (2009: 2.900,46 €€)

in Iggelheim: 6.564,40 €€ (2009: 6.859,85 €€)

Landeskirchliche Gemeinschaft Iggelheim
und EC-Jugendkreis, Lützelstraße 14

Sonntag, 31.01.2010
10:00 Uhr Gottesdienst (zeitgleich Kinderbetreuung)
Thema: 1. Korinther 9, 24-17
Predigt: David Müller
Dienstag, 02.02.2010
9:30 Uhr Krabbelkreis
Mittwoch, 03.02.2010
7:00 Uhr Frühaufsteher-Gebetstreffen
Donnerstag, 04.02.2010
16:00 Uhr Mini-Club (4-7Jahre)
18:00 Uhr EC-Teentreff (12-17 Jahre)
19:30 Uhr Bibel-Gesprächskreis 
Freitag, 05.02.2010
16:00 Uhr Jungschar (8-13 Jahre)
19:30 Uhr EC-Jugendkreis (Infos unter www.ec-iggelheim.de)
Infos: Prediger David Müller,  Tel.: 06324-970 771

Obst- und Gartenbauvereine treffen sich.
Der Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine im Rhein-Pfalz-Kreis hält

seine nächste Hauptversammlung am Donnerstag, 4. Februar, ab. Sie
beginnt um 19 Uhr. Ort: Hotel Oberst, Waldsee. 

Amtliche NachrichtenVereine

Die Verwaltung informiert
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Auf der Tagesordnung steht nach dem Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
Edgar Sternberger (Waldsee) und einer Vorschau auf 2010, der Kassenbericht
sowie die Entlastung und Neuwahl des gesamten Vorstandes. Nach sieben-
jähriger Unterbrechung ist geplant, für die Spitzenposition wieder den
amtierenden Landrat vorzuschlagen. Clemens Körner würde damit in die
Fußstapfen von Dr. Paul Schädler und Dr. Ernst Bartholomé treten, die den
Verband nacheinander mehr als drei Jahrzehnte lang geführt hatten. Tradi-
tionell endet die Versammlung mit einem Fachvortrag. Thema diesmal: die
Biene. Als Referent fungiert Karl Pfeifer vom Verein der Garten- und Blumen-
freunde Schifferstadt.

VDK Iggelheim 
Wir treffen uns am 04.02.2010 ab 15 Uhr im "Gasthaus zun Bären"
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Mitfahrgelegenheit tel. 06324/817400 od. 818217

Die AsF, Arbeitsgemeinschaft
sozialdemokratischer Frauen in der SPD

lädt zum nächsten Treffen am Mittwoch, 03.02.2010 ab 16:00 Uhr
in die Gaststätte des TSV Iggelheim, Jahnstr. 2recht herzlich ein.
Thema: Vorbereitung Lätaremarktund –Umzug am 13./14.03.2010.

Wanderung der Naturfreunde Böhl e.V.
Für  Sonntag, den  31.01.2010  laden  die Natur-Freunde Böhl  alle  Mit-
glieder,  Freunde und  Gönner ganz herzlich  ein  zur  Wanderung  nach  Has-
sloch  ins  Naturfreundehaus.  Wir  treffen  uns  gegen  10°° Uhr  am Park-
platz  des VfB  Iggelheim  um von  dort  aus  zu  wandern.Wir  freuen uns
auch  über jene,  welche nicht  mitwandern  können  und die  dann mit  PKW
am  Zielort  eintreffen  werden

Palatia Kultur
Rosenmontag 15.02.2010; 20:00Uhr VT Halle, Böhl Lindenstr. mit der
bekannten Partyband -----H O S S A----. Karten ab sofort bei Pfleger, 
Tel. 78666

Pfälzerwald-Verein Böhl
Am Donnerstag, dem 4. Februar 2010 treffen sich die Senioren des PWV-
Böhl um 13:30 am Bahnhof Böhl-Iggelheim. Nach der Wanderung, Einkehr
im Seniorenclub Schwarzweiherhof. Gäste sind herzlich willkommen.

VdH Iggelheim 
Am 06.02.2010 findet auf dem Vereinsgelände des VdH Iggelheim um 13
Uhr die Saisoneröffnung im Bereich Agility, und zeitgleich eine Infoveran-
staltung zum neuen Agility-Anfängerkurs statt. Der neue Kurs startet an die-
sem Tag, findet immer Samstags satt, beinhaltet 12 Lerneinheiten je ca. 2
Stunden und endet am 18.04.2010 mit der Ausrichung der  Agility-Kreis-
gruppenmeisterschaft der Kreisgruppe 02-Vorderpfalz des Südwestdeut-
schen Hundesportverbandes, mit deren Ausführung der VdH anlässlich sei-
nes hundertjährigem Bestehens beauftragt wurde. 
Die Kursgebühr beträgt 49.-€ pauschal.
Dieses Kursangebot richtet sich an Hundebesitzer deren Hunde mindestens
12 Monate alt sind. Die Grösse spielt keine Rolle.
An diesem Tag findet auch bei einem Gemütlichen beisammensein, die Ein-
teilung der Gruppen statt.
Weitere Infos bei den Übungsleitern auf dem Vereinsgelände oder
www.vdhIggelheim.de

Oldtimer- und Schlepperfreunde Böhl-Iggelheim
Die Oldtimerfreunde Böhl-Iggelheim treffen sich am Freitag den 29.01.10 ab
19 Uhr  zum Schlepperstammtisch beim "singenden Wirt" im Gasthaus Grü-
ner Wald, Maximilianstrasse, Iggelheim. Freunde und Hobbyinteressierte
sind herzlich willkommen.

Igg’lemer Bessem
PRUNKSITZUNGEN 2010
Karten für unsere Prunksitzungen, erhalten sie bei Fam.Dieter u.Sabine Ober,
06324/979420
ROSENMONTAG
Am Rosenmontag spielt wieder wie die Jahre zuvor die aus Funk und Fern-
sehen bekannte Showgruppe „GRAND MALÖR“.Verpassen sie dieses Event
nicht und sichern sie sich Karten. Diese Veranstaltung findet auch wie unse-
re Prunksitzungen in der TSV Halle Jahnstr. Iggelheim statt.Kostenlos Parken
können sie auf dem TSV Sportplatz.

Termine der Igg’lemer Bessem für die Kampagne 2009-2010
Samstag 30.1.2010   1.Prunksitzung- Beginn 19.33 h
Samstag 06.2.2010   2.Prunksitzung - Beginn 19.33 h
Samstag 13.2 .2010   3.Prunksitzung - Beginn 19.33 h
Sonntag 14.2..2010   1.Kindersitzung- Beginn 14.11 h
Montag 15.2.2010   Rosenmontag- Beginn 20.11 h
Dienstag 16.2.2010  2.Kindersitzung- Beginn 14.11 h
Mittwoch17.2.2010   Aschermittwoch - Beginn 19.00 h

Termine der CDU Böhl-Iggelheim 2010
Sa, 20.02., 15 Uhr, Kleine Familienwanderung ab Naturfreundehaus

Böhl, wo auch der Abschluss stattfindet. Anmel-
dung bis 12.02. bei Christian Ronge (Tel. 6156)
oder Michael Ruf (7768)

So, 25.04., ab 10 Uhr, Hilbenhoffest
Sa, 08.05., ab 9 Uhr, Verteilung Muttertagsrosen
Sa, 06.11., 19 Uhr, Herbst- und Schlachtfest im Foyer der Wahagnies-

halle

Die Böhl-Iggelheimer Landfrauen laden ein:
am Mittwoch, 03.02.2010 um 19:00 Uhr 
zum Kurs "Einführung in die Technik des Filzens - schöne Dekorationen - nass
oder trocken". Ref. Frau Elke Fischer im Landfrauensaal in Böhl.
Kreisveranstaltungen des DLR Rheinpfalz Mußbach:
Mittwoch, 03.02.2010 
Fahrt zum "Närrischen Hausfrauenkongress nach Mainz, Rheingoldhalle -
Abfahrt 15:11 Uhr
Dienstag, 09.02.2010 
zum Vortrag "Putzteufel contra Dreckspatz" - Ref. Frau Silvia Frank. 
Beginn 15:00 Uhr.Wir erinnern noch mal an die Anmeldungen unserer Fahr-
ten:
Mittwoch, 10.03.2010 
zur Firma Adler in Haibach und Weiterfahrt nach Frankfurt/Flughafen.
Abfahrt 08:00 Uhr - Anmeldung bei Gertrud Kilian Tel. 06324-64835 und
vom 07. bis 12.05.2010 ins Piemont - Info u. Anmeldung bei Elke Defren 
Tel. 06324-6452

Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Beratungsstelle Ludwigshafen

Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefonaktion für Senioren: Zuzahlungen und Co 
Mittwoch, 10.02.2010, 10-12 Uhr
Kostenlos. 
Telefon 0621.5929650

Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefonaktion: Probleme mit dem Krankengeld
Donnerstag, 25.02.2010, 10-13 Uhr
Kostenlos. 
Telefon 0621.5929650
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Jeden Mitwoch von 10-12 Uhr persönliche Beratungszeiten der Patientenbe-
ratung im Büro Soziale Stadt in Oggersheim-West, Comeniusstraße 10.
Kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich.
Ab 01.02.2010 kann eine neue kostenlose UPD-Patienteninformationen zu
folgendem Thema in der UPD-Beratungsstelle abgeholt oder angefordert
werden: „Arzneimittelfälschungen“
Unabhängige Patientenberatung Deutschland – UPD
Beratungsstelle Ludwigshafen
Bahnhofstr. 1 | 67059 Ludwigshafen
ludwigshafen@upd-online.de | www.upd-online.de
Tel. 0621.59 29 650 | Fax 0621.59 29 65 65
Beratungszeiten:
Mo 10-15 Uhr
Mi  10-15 Uhr
Do 10-13 Uhr und 14-18 Uhr
Träger:
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ludwigsstraße 6 | 55116 Mainz

Kunst und KulturAktuelle Veranstaltungen

Besuchen Sie uns im Internet:
www.boehl-iggelheim.de
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Malteser bilden Pflegehelferinnen /
Pflegehelfer aus!!

Die Malteser bieten im Zeitraum vom 18. Februar 2010 bis 21. Juni 2010
in der Ludwigstrasse 63 in Speyer eine Ausbildung zur Pflegehelferin
bzw. zum Pflegehelfer an. 
Der Unterricht findet montags und donnerstags in der Zeit von 19.00 bis
22.00 Uhr statt. 
In 120 Unterrichtsstunden werden grundlegende Kenntnisse in Anatomie
und Physiologie sowie in Gesundheits- und Krankheitslehre vermittelt.
Außerdem erhalten die zukünftigen Pflegehelfer Fertigkeiten in der Grund-
pflege, wie Waschen, Baden, Ankleiden, Betten oder Lagern eines Patienten.
Die theoretischen Einheiten werden abgerundet durch ein 14-tägiges Prakti-
kum in einem Krankenhaus oder Altenpflegeheim sowie einer Ausbildung in
Erster Hilfe. Der Kurs erleichtert die Pflege der Angehörigen zu Hause und
befähigt die Teilnehmer, examiniertes Personal in Sozialstationen und Kran-
kenhäusern zu unterstützen.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Sabine Wüst unter 06232/6778-
14, unter www.malteser-speyer.de bzw. per Email: 
Sabine.Wuest@maltanet.de.

Highland Games bei den Hochland-Rindern.
Das nächste Auftriebsfest, zu dem der Rhein-Pfalz-Kreis gemeinsam mit Rin-
derzüchter Joe Engelhardt auf das Bruchgelände am Rand von Limburgerhof
einlädt, wirft bereits jetzt seine Schatten voraus, obwohl es erst am 9. Mai
stattfindet.
Neben den Schottischen Hochlandrindern, die dort leben, können sich die-
ses Jahr erstmals auch „Zweibeiner“ einem Wettbewerb stellen, wie er vor
allem im Norden der britischen Insel gepflegt wird. Beteiligen dürfen sich an
diesen Highland Games, für die eine frühzeitige Anmeldung erforderlich ist,
dreiköpfige Männer-Teams aus allen Sportvereinen. Jedes davon hat drei ver-
schiedene Disziplinen zu absolvieren. Zur Auswahl stehen: „Tossing the
Caber“, bei dem ein Baumstamm so in die Luft geworfen werden muss, dass
er sich beim Flug der Länge nach dreht und möglichst gerade nach vorne
fällt, „Running the Caber“, bei dem das gleiche „Sportgerät“ auf den Schul-
tern der Teilnehmer getragen und in möglichst kurzer Zeit durch eine Sla-
lomstrecke manövriert werden muss, „Through off high“, bei dem ein Sack
möglichst hoch über die Schulter nach hinten über eine Stange geworfen
werden muss, sowie unterschiedliche Methoden, Steine zu werfen, zu stem-
men oder zu tragen. Im Vordergrund steht der Spaß, aber es winkt auch eine
Siegprämie von 50 Rindswürstchen zum Grillen, termingerecht hergestellt
und geliefert zum Vereinsfest der Siegermannschaft. Mannschaften, die in
schottisch aussehender Bekleidung antreten, erhalten eine extra Aufmerk-
samkeit. 
Anmeldungen nimmt Joe Engelhardt entgegen. Telefon: 08722/94020; E-
Mail: “info@engelhardt-oekologie.de“. Anzugeben sind die drei Teilnehmer
und eventuell ein Ersatzmann, der Verein für den angetreten wird sowie der
(Phantasie-) Name der Mannschaft. Das Startgeld beträgt 12 Euro. Am 9.
Mai treffen sich alle Athleten um 9.30 Uhr zum Einzug, Beginn des öffentli-
chen Wettbewerbs ist um 10 Uhr.

Komfortabel Wohnen – Barrierefrei Wohnen
Tipps rund um das Thema barrierefreies Bauen und Wohnen, erhalten Inter-
essierte kostenlos bei den Architekten der Landesberatungsstelle Bauen und
Wohnen auch in Speyer und Ludwigshafen.
Die Beratung in Speyer findet jeden 1. Donnerstag im Monat von 15.00 –
18.00 Uhr im Seniorenbüro Speyer, 
Maulbronner Hof 1a, 67346 Speyer statt. 
Der nächste Beratungstermin ist Donnerstag, der 4. Februar 2010. Um Vor-
anmeldung unter der Rufnummer 06232 – 62 10 50 wird gebeten.
Die Beratung in Ludwigshafen findet jeden 3. Donnerstag im Monat von
15.00 – 18.00 Uhr in der Verbraucherberatungsstelle Ludwigshafen, Bahn-
hofstraße 1, 67059 Ludwigshafen statt. 
Der nächste Beratungstermin ist Donnerstag, der 18. Februar 2010. Um Vor-
anmeldung unter der Rufnummer 0621 – 51 21 45 (Mo, Mi, Do von 9 – 11
Uhr und Mo, Mi 15 – 17 Uhr) wird gebeten. 

Lehrgang zur Vorbereitung auf die 
Sachkundeprüfung im Pflanzenschutz

Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln in einem landwirtschaftlichen
Betrieb ist nach der Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung vom 28. Juli 1987
(BGBl. I S. 1752) geändert durch Verordnung vom 7. Mai 2001 (BGBl. I S.
885) nur Anwendern erlaubt, die dafür erforderliche Kenntnisse und Fertig-
keiten nachweisen können.
Als Nachweis gilt die Vorlage eines Zeugnisses über eine bestandene
Abschlussprüfung in landwirtschaftlichen oder gärtnerischen Berufen oder
über ein abgeschlossenes landwirtschaftliches oder gärtnerisches Hochschul-
oder Fachhochschulstudium. Liegt kein einschlägiger Berufsabschluss vor,

kann ein Nachweis auch durch eine Pflanzenschutz-Sachkundeprüfung
erbracht werden. Die Prüfung besteht aus einem fachtheoretischen und
einem fachpraktischen Teil und umfasst die Bereiche Integrierter Pflanzen-
schutz, Erkennen von Schadursachen, Pflanzenschutzmaßnahmen, Rechts-
vorschriften sowie den Umgang mit Pflanzenschutzmitteln und mit Pflan-
zenschutzgeräten.
Zur Vorbereitung auf die Sachkundeprüfung bietet die Versuchs- und Bera-
tungseinheit Neustadt des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum in der
Zeit vom 18.02.-09.03.10 einen Lehrgang an. In dieser Zeit wird der Unter-
richt jeweils am Dienstag und Donnerstag von 18.30-21.30 Uhr stattfinden.
Als Prüfungstermin ist Samstag, der 13.03.2010 vorgesehen. Die Prüfungs-
gebühr beträgt € 69,-. 
Interessenten für den Vorbereitungskurs oder die Prüfung melden sich bitte
bei Frau Merkel, Tel. 06321-671381, Fax: 0671-92896-357 oder E-Mail: jut-
ta.merkel@dlr.rlp.de.

Einladung zur Vortragsveranstaltung 
„Rund um die Kartoffel“

des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum Rheinhessen – Nahe –
Hunsrück (DLR RNH) Dienstsitz: Breitenweg 71, 67435 Neustadt an der
Weinstraße
Dienstag, 09.02.2010
in Mutterstadt, „Palatinum“
Donnerstag, 11.02.2010
in Großkarlbach, Hotel Winzergarten
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr –
THEMEN:

Versuchsergebnisse Herbizide
Neue Phytophthora-Fungizide
Alternaria-Ringversuch
Drahtwurm: Versuchsergebnisse und Empfehlungen
Rhizoctonia – was können die neuen Wirkstoffe?
Besonderheiten 2009 aus Sicht der Beratung

Verbraucherberatung Ludwigshafen
Veranstaltungen im Februar 2010
2. Februar 2010, ab 9 Uhr 30 
Einzelberatung durch unseren Energieberater
kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
2. Februar 2010, 10 bis 11 Uhr
Vortrag: Haustürgeschäfte – was tun, wenn Sie überrumpelt wurden?
Kosten: 2,50 €
Anmeldung ist erforderlich
10. Februar 2010, ab 14 Uhr 
In Kooperation mit dem Mieterverein Ludwigshafen
Einzelberatung in Mietfragen 
Kosten: 15,- € pro Person
Anmeldung ist erforderlich
9. Februar 2010, ab 13 Uhr  
Einzelberatung durch unseren Energieberater
kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
11. Februar 2010, ab 10 Uhr
Einzelberatung zu Geldanlagen 
Kosten:125,- € pro Person
Anmeldung ist erforderlich
16. Februar 2010, ab 9 Uhr 30 
Einzelberatung durch unseren Energieberater
kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
18. Februar 2010, ab 15 Uhr 
Einzelberatung zum barrierefreien Bauen und Wohnen kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
23. Februar 2010, ab 13 Uhr
Einzelberatung durch unseren Energieberater
kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
24. Februar 2010, ab 14:00 Uhr
In Kooperation mit dem Mieterverein Ludwigshafen
Einzelberatung in Mietfragen 
Kosten: 15,- € pro Person
Anmeldung ist erforderlich
24. Februar 2010, 16 bis 17 Uhr in Kooperation mit der VHS LU
Vortrag: HDTV – Hochauflösendes Fernsehen, VHS Raum 305
kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
25. Februar 2010, ab 10 Uhr
Einzelberatung zu Geldanlagen 
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Kosten:125,- € pro Person
Anmeldung ist erforderlich
25. Februar 2010, ab 15 Uhr
Einzelberatung Falschberatung bei Geldanlagen 
Kosten: 30,- € pro Person
Anmeldung ist erforderlich
Informationen zu den oben genannten Veranstaltungen erhalten Sie über
unser Servicetelefon 0621/ 51 21 45, Mo, Mi, Do 9 bis 11 Uhr und 
Mo, Mi 15 bis 17 Uhr,
Fax: 0621/ 51 36 93 oder per E- mail: vb-lu@vz-rlp.de

Wer hilft bei Ortsranderholung ?
Für seine Ortsranderholungen, die vom 5. bis 16. Juli sowie vom 19. bis 30.
Juli in Lambsheim und Schifferstadt stattfinden, sucht der Rhein-Pfalz-Kreis
noch engagierte Betreuerinnen oder Betreuer. 
Melden kann sich dafür, wer mindestens 18 Jahre alt ist und gerne mit Kin-
dern zwischen 6 und 10 Jahren zu tun hat. Das Programm umfasst - je nach
Wetter - Basteln und Werken, aber auch Spiele und andere Aktivitäten im
Freien. Das Betreuungsteam wird in Seminaren auf seine Tätigkeit vorberei-
tet. Als Honorar winken 25 Euro pro Einsatztag. Außerdem gibt es freie Ver-
pflegung. Die Zeit der Betreuung kann als Praktikum bestätigt werden.
Nähere Informationen im Kreishaus am Ludwigshafener Europaplatz, Telefon
0621 / 5909-219, E-Mail: t.schoen@kv-rpk.de.

Die Peter-Gärtner-Realschule plus lädt ein ...
zum Tag der offenen Tür

Samstag, 30.01.2010, 9.00-13.00 Uhr
Am Schwarzweiher 1, 67459 Böhl-Iggelheim, 06324 64069

·Informationen zur integrativen Realschule plus und zum offenen Ganztag
·Führungen durch die Schule 
·Einblick in zahlreiche Unterrichtsfächer, Unterrichtsmethoden, Förderun-
terricht und Projekte wie Streitschlichtung und Praxistagklasse 
·Informationen zum Einsatz neuer Medien (Notebookwagen, Whitebo-
ards, EDV-Räume)
·Mitmachaktionen für die Grundschülerinnen und Grundschüler  

Unterlagen zur Anmeldung werden ab 10.00 Uhr entgegengenommen.
Bitte mitbringen: Halbjahreszeugnis der 4. Klasse, Anmeldeblätter der
Grundschule, Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, evtl. Lichtbild für
ein MAXX-Ticket. Bis Freitag, 12.02.2010,  können Anmeldungen im Sekre-
tariat abgegeben werden; Öffnungszeiten: 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr.
Die Veranstaltung beginnt im Foyer der Schule.

„Igglemer Spatzen“ 
unterhalten mit Musik Senioren

Der Kinderchor der Sängervereinigung Iggelheim, die „Igglemer Spatzen“
singen für Senioren im Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim. Am 29.01.2010,
um 15.00 Uhr finden sich alle interessierten Bewohnern dort im Foyer ein,
um den Liedern zu lauschen, die von den jungen Sängern dargeboten wer-
den. Frau Inge Simon leitet den Chor, bei dem die jüngsten mit ihren 2 ∏
Jahren bereits kräftig mitmachen. Bis zum 10 Lebensjahr sind bei den 20 jun-
gen Sängern alle Altersklassen vertreten. „Wir treten neben solchen Anlässen
bei Veranstaltungen der Sängervereinigung auf. Auch Liedern aus Musicals
werden sehr gerne gesungen. Bei der Veranstaltung im Seniorenzentrum
Böhl-Iggelheim wird der Chor, dessen Pate der ehemalige Bürgermeister der
Gemeinde Böhl-Iggelheim, Reinhard Roos, ist, Lieder singen, die auch beim
Neujahrsempfang der Gemeinde dargeboten wurden. Neben einem

Schneelied gibt es auch ein Lied, in dem es um ein Traumauto geht, das
einen Einpuff anstatt eines Auspuffs hat. Es darf also auch geschmunzelt wer-
den an dem Nachmittag.

Palatia Sport
Wir suchen ab dem 01.03.2010 einen Helfer für die regelmäßige Pflege
unserer Sportanlage. Kontakt ¸ber unseren Vorstand: H.Rieger / H. Joder

Tennisclub Böhl-Iggelheim
Stammtisch - Herren 40
Am Freitag, den 26.02.2010 (ab 19 Uhr) lädt die Mannschaft der Herren 40
alle Mitglieder und Freunde zum Stammtisch ins Clubheim ein. Nähere Infos
und Anmeldung bei Rudolf Reimschüssel, Tel. 06324/78547 oder Heinz Kon-
rad, Tel. 06324/76335 (E-Mail: huj.konrad@superkabel.de
Internet: Informationen zum Verein finden Sie im Internet unter: 
www.tc-böhl-iggelheim.de

TSV Iggelheim/Handball
TuS Neuhofen - TSV Herren 1
26:34 (13:17)
Tor: Lehmann, Löchner 
Feld: S. Gebhart 1, Hammer 4, Nessel 10/1, Ruf, Sturm 2, Schmitt, Weber
2/1, Weiß, Wendler 7, Wenzel 3/2, Wilbrandt 4, Winterhalder 1 
TV Thaleischweiler - TSV Herren 2
40:30 (18:17)
Tor: Kunkel
Feld: Graß 1, Huber 2, Konrad 2, Lagun 8, Peschke 3, Piotrowski 2, Volz 10,
Will 2, 
Jugendspielergebnisse:
VTV Mundenheim - mA-Jugend

SportSport
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36:27
Nächster Heimspieltag:
Sonntag, 31. Januar 2010 in der Wahagnieshalle:
11:00 Uhr mD-Jugend - TV Hagenbach
12:30 Uhr mE-Jugend - TV Pirmasens
14:15 Uhr mA-Jugend - TV 03 Wörth
18:00 Uhr TSV Herren 1 - TV 03 Wörth

TSV-Iggelheim Abt.Turnen
Dringend gesucht !
Ab sofort suchen wir eine/einen Übungsleiter/in für`s Kinderturnen am Don-
nerstag ab 16:00 bzw.17:00 Uhr.
Bei Interesse bitte melden bei Sabine Schäfer, Tel.06324/839001

Ski-Abteilung TSV Iggelheim
Alle Teilnehmer zur Skifreizeit nach Mezzana - Marilleva/Madonna di Cam-
piglio werden gebeten sich zu einer Schlußbesprechung am Donnerstag,
den 04.02.2010 nach der Ski-Gymnastik um ca. 21.30 Uhr in der TSV Gast-
stätte zu treffen.

TSV-Leichtathletik
Noch weitere 13 Sportabzeichen abgelegt
Im restlichen Verlauf des Jahres 2009 haben neben den bereits gemeldeten
78 Sportabzeichen-absolventen noch folgende weitere 13 Sportlerinnen und
Sportler beim TSV Iggelheim die Bedingungen für das Deutsche Sportabzei-
chen erfüllt und erhielten vom Deutschen Olympischen Sportbund die
Urkunde ausgestellt:
Jugend-Bronze: 
Leon Storck, Marius Müller, Annika Wind und beatrice Scholz
Jugend-Silber:
Chiara und Dennis Wahl
Jugend-Gold:
Alexander und Andreas Schreml
Jugend-Gold (5.Mal):
Paul Regel
Erwachsenen Bronze (2.Mal):
Daniela Jessl und Steffi Regel
Erwachsenen Gold (10.Mal):
Jörg Unger
Erwachsenen Gold (14.Mal):
Jochen Koob
Das Familiensportabzeichen mit 4 Personen wurde auch noch von Fam.
Regel komplett abgelegt. Damit haben im vergangenen Jahr 91 Personen die
Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen erfüllt und wurden vom
Sportbund mit Urkunden und Abzeichen ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch.

Grundschulen kicken um Kreis-Pokal.
Mit zentralen Turn- und Leichtahletik-Wettkämpfen ermöglicht der Rhein-
Pfalz-Kreis Kindern und Jugendlichen schon seit Jahrzehnten einen überörtli-
chen Leistungsvergleich. Jetzt veranstaltet er erstmals auch ein Hallenfuß-
ballturnier für die Grundschulen seiner Gemeinden.
Premiere für die Torejagd um den neuen Wanderpokal des Kreises ist am
Donnerstag, 4. Februar, in der Ganerbhalle Dudenhofen. Die erste Begeg-
nung wird um 9 Uhr angepfiffen. Die Siegerehrung, die – als Schul- und
Sportdezernent des Kreises - Erster Kreisbeigeordneter Michael Elster vor-
nehmen will, sieht der Zeitplan um 13 Uhr vor. 
Gewinnen wollen zehn Teams aus allen Teilen des Kreisgebietes. Gemeldet
sind die Albrecht-Dürer-Schule aus Beindersheim, die Rheinschule aus
Bobenheim-Roxheim, die Grundschule Berghausen aus Römerberg, die
Schillerschule aus Fußgönheim, die Grundschule Hochdorf-Assenheim, die
Johann-Heinrich-Lützel-Schule aus Iggelheim, die Domholzschule aus Lim-
burgerhof, die Grundschule „Im Mandelgraben“ aus Mutterstadt sowie die
Rehbachschule aus Neuhofen. 
In den sechsköpfigen Mannschaften dürfen sowohl Mädchen als auch Buben
mitspielen. Einschließlich der betreuenden Lehrkräfte und der Auswechsel-
spieler rechnet die Kreisverwaltung mit insgesamt 120 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern.

TSV Iggelheim/Handball
Wer hat Lust???
Die Resonanz auf das Angebot des TSV Iggelheim im Bereich Jugendhand-
ball ist mit den Jahren immer größer geworden. Es sind nicht nur die Jugend-
mannschaften zu trainieren und zu betreuen, die am Spielbetrieb des Pfälzer
Handballverbandes teilnehmen, sondern auch die Jüngsten (ab Jahrgang
2004) auf spielerische Weise an den Handballsport heranzuführen.
Die Handballabteilung des TSV Iggelheim sucht deshalb Handballinteressier-

te (auch Jugendliche), die in einer guten Atmosphäre das Jugendteam bei
der Betreuung und im Training unterstützen möchten.
Sie haben Interesse, Sie wollen sich engagieren?
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Norbert Stuhlfauth, Tel. 06324/6130 oder Reiner Liedy, Tel 06324/78854

Auf Papier – nicht mit mir!
Neue Version der elektronischen Steuererklärung

ElsterFormular ab sofort im Internet erhältlich

Ab 20. Januar 2010 steht die neue Version von ElsterFormular, der elektroni-
schen Steuererklärung für die Erklärung des Jahres 2009, im Internet zur Ver-
fügung. Das Programm wurde komplett neu gestaltet und hat u.a. eine kom-
plett neue Oberfläche.
Unter www.ElsterFormular.de kann ElsterFormular, mit dessen Hilfe die
Steuererklärung elektronisch erstellt und ans Finanzamt übermittelt werden
kann, kostenlos heruntergeladen werden. 
Ab Mitte Februar ist das Programm zudem als kostenlose CD in allen Finan-
zämtern und den Bürgerbüros der Kommunalverwaltungen in Rheinland-
Pfalz erhältlich. 
Unter allen rheinland-pfälzischen ELSTER-Nutzern, die ihre Einkommen-
steuererklärung bis zum 31. Mai 2010 elektronisch übermitteln, verlost die
Oberfinanzdirektion Koblenz landesweit vier TOP-Laptops.

Formulare für die Steuererklärung 2009 liegen in
allen Finanzämtern und Bürgerbüros bereit

Nach wie vor kann die Steuererklärung auch auf Papier gemacht werden. Die
Vordrucke für die Steuererklärung 2009 liegen hierzu ab sofort bei den
Finanzämtern und bei den Kommunalverwaltungen aus.

Aus der RegionAktuelle Meldungen

Informationen rund um die Abfallentsorgung
im Rhein-Pfalz-Kreis:

Die neue Abfallfibel ist da

Druckfrisch und mit neuem Gesicht liegt sie ab sofort in allen Gemeinde-
verwaltungen zur kostenlosen Mitnahme fu�r Sie bereit – die neue Abfallfi-
bel. Mit dieser grundlegend u� berarbeiteten Neuauflage unserer Broschu� re
„Die kleine Abfallfibel“ möchten wir allen interessierten Kreisbu� rgern einen
aktuellen und umfassenden Überblick u�ber unser Entsorgungssystem
im Rhein-Pfalz-Kreis bieten. Von „An- bzw. Ummeldung“ u� ber „Behälterar-
ten“ und „Entsorgungswege“ bis hin zum „Abfall-ABC“ finden Sie hier auf
41 Seiten das Wichtigste zum Thema Abfallentsorgung in unserem Kreis.
Veränderliche Daten, wie z.B. die Abfallgebu� hren, Ansprechpartner und
Telefonnummern, werden weiterhin separat in unserem Gebu� hrenfaltblatt
veröffentlicht, das meistens zusammen mit der Fibel ausgegeben wird.

Kreishaus
Europaplatz 5
67063 Ludwigshafen
0621 / 5909  Tel.-555 / Fax.-623
www.ebalu.de



„Medienkompetenz macht Schule“
neue Medien für die Peter-Gärtner-Realschuleplus
Im Rahmen des 10-Punkte Programms der Landesregierung „Medienkom-
petenz macht Schule“ erhielt die Peter-Gärtner-Realschuleplus in Böhl-Iggel-
heim drei Whiteboards – interaktive Wandtafeln, einen mobilen Notebook-
wagen mit insgesamt 28 Notebooks sowie einen Drucker und einen Beamer,
die dazugehörige Software sowie ein WLAN-Netzwerk. Die Gesamtmaßnah-
me hat einen Wert von rd. 40.000 Euro, die vollständig vom Land aus Pro-
jektmitteln finanziert wurden. Mit dem Programm beabsichtigt das Land
nicht nur die informationstechnische Infrastruktur einzelner Schulen zu ver-
bessern, sondern auch mit einem weiten Spektrum an Maßnahmen die
Medienkompetenz von Schülern, aber auch von Lehrern und Eltern zu stei-
gern. Schulleiterin Lisa Kasprowiak informierte vor Ort über die Umsetzung
der Maßnahme und betonte, dass Information, Wissen, Bildung und der
Umgang mit neuen Medien für die Zukunftsfähigkeit unserer Gesellschaft
eine Voraussetzung seien. Schülerinnen und Schüler leben heute in einer
Welt mit intensiver Handynutzung, Austausch in Chatrooms, Kontaktpflege
in Foren wie Facebook und Youtube. Sie gehen souverän mit Rechnern um
und erwerben Kompetenzen, die die Schule sowohl kennen, selber lernen als
auch nutzen sollten. Entscheidend sei eine sinnvolle, kreative, kritische, sozi-
al verantwortliche Nutzung mit dem Wissen um die Gefahren und mit dem
Ziel eines freien und selbstbestimmten Lernens. Die Schule muss sich den
hohen Motivationsgrad der Schüler, mit neuen Medien zu arbeiten, zu nut-
zen machen. Durch die neuen Medien ergibt sich eine erweiterte Metho-
denvielfalt, die individuelles Fördern und intelligentes Üben erleichtert. Lisa
Kasprowiak, Peter Christ, Axel Kirchhardt, Harald Hößler (v. l.) vor einem der
Whiteboards im Physiksaal
Für die Beantragung wurde unter der Leitung von Gaby Baumgärtel, Lehre-
rin an der Schule, ein umfangreiches Medienkonzept vorgelegt. Mittlerweile
gibt es eine neue Homepage mit schulisch relevanten Verlinkungen und
einer interaktiven Lernplattform unter www.peter-gaertnerrealschuleplus.de.
Daneben wird eine Homepage-AG, eine Medien-AG sowie eine Video-AG
angeboten. Es finden Themenelternabende unter anderem zur Internetnut-
zung, zu Online-Spielen und Community-Sites statt.
Abschließend betonte die Schulleiterin „wir sind auf dem Weg – Ziel ist es,
dass die neuen Medien für Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler selbst-
verständliche Werkzeuge im Unterrichtsalltag werden.“

„Internetcafé im Jugendzentrum“ 
Das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung bewilligte dem Kinder-
und Jugendzentrum über das Konjunkturprogramm II für die außerschuli-
sche Jugendbildung eine Zuwendung von rund 5.000 Euro. Damit wurden
Neuanschaffungen für das „Internetcafé im Jugendzentrum“ getätigt. Die 
Landtagsvizepräsidentin des rheinland-pfälzischen Landtages, Hannelore
Klamm, besuchte am Freitagabend das Jugendzentrum in Böhl-Iggelheim,
um die Anschaffungen offiziell zu übergeben und sich ein persönliches Bild
über die Nutzungsmöglichkeiten zu verschaffen.
Das Internetcafe im JUZ verfügt jetzt zusätzlich über zwei PC´s, die im offe-
nen Betrieb zur Verfügung stehen. Wir beabsichtigen damit eine gezielte För-
derung der Medienkompetenz sowie ein verantwortungsvollen Umgang mit
Neuen Medien, erläutert Birgit Kerler die Leiterin des Jugendzentrums. Für 
gezielte Bewerbungscoachings und die Erstellung entsprechender Bewer-
bungsunterlagen steht ein Laptop mit entsprechender Software zur Verfü-
gung. Christian Becht, Mitarbeiter im Jugendzentrum, hat sich dem Thema
„Bewerbung“ angenommen, und steht den Jugendlichen in allen Bereichen, 
angefangen  bei der Berufsfindung bis zur Erstellung der Bewerbung, hilf-
reich zur Seite. 
Ein weiterer Laptop mit einer Bildbearbeitungssoftware sowie einer Digital-
kamera werden für Büroarbeiten und Dokumentationen von Veranstaltun-
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Interviewerinnen und Interviewer befragen 
wieder 18.000 Haushalte

Wie viele Menschen in Rheinland-Pfalz gehen einer Erwerbstätigkeit nach
und welche Berufe üben Sie aus? Wie ist die Wohnsituation vonm Haushal-
ten und Familien? Wie ist die Situation alleinerziehender Mütter oder Väter
in unserer Gesellschaft? Antworten auf diese von Politik, Wissenschaft und
Medien, aber aucgh von den Bürgerinnnen und Bürgern, häufig gestellten
Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit 1957 jährlich die
einem Prozent aller Haushalte in Deutschland. In Rheinland-Pfalz befragen
Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Landesamtes rund
18.000m Haushalte, also durchschnittlich 1.500 im Monat. Wann und wo
die Befragungen stattfinden, steht im Internet unter
www.statistik.rlp.de/hau/befrag/index.html.
Auch 2010 werden in Rheinland-Pfalz wieder rund 200 mit Laptops aus-
gerüstete Interviewerinnen und Interviewer das ganze Jahr über unterwegs
sein. Sie wurden sorgfältig ausgewählt und intensiv auf ihre Aufgabe vorbe-
reitet und können sich durch einen Ausweis des Statistischen Landesamtes
legitimieren. Die Interviewerinnen und Interviewer kündigen ihren Besuch
einige Tage vorher schriftlich an. Die Befragten erhalten mit dieser Ankündi-
gung des Besuchs auch Informationsmaterial über die Erhebung an die
Hand. Das Interviewerteam besteht aus ehrenamtlichen Erhebungsbeauf-
tragten, die ebenso zu strikten Geheimhaltung verpflichtet sind wie die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Statistischen Landesamt.
Der Präsident des Statistischen Landsamtes Rheinland-Pfalz, Jörg Berres,
appelliert an alle – insbesondere an die im Jahr 2010 erstmalig befragten
Haushalte – bei der Mikrozensusbefragung mitzumachen. „Nur so ist
gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnisse zustande kommen, die ein solides
Fundament insbesondere für politische Entscheidungen darstellen“.
Hintergund: Mikrozensus
Der Mikroszensus wird seit 1957 jedes Jahr bei einem Prozent aller Haushal-
te im gesamten Bundesgebiet durchgeführt.
Der Mikrozensus ist eine so genannte Flächenstichprobe, das heisst, es wer-
den nach einem mathematischen Zufallsverfahren Straßenzüge bzw. Gebäu-
de ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen Gebäuden wohnen, werden
befragt.
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet. Für einen Teil der
Fragen, beispielsweise zur Gesundheit oder zu den Rauchgewohnheiten, ist
die Beantwortung freigestellt.
Die Auskunftspflicht erstreckt sich über vier Jahre. In jedem Jahr wird zur Ent-
lastung der Befragten ein Viertel der Haushalte durch andere erstezt.
Die Interviewerinnen und Interviewer sind zur absoluten Geheimhaltung ver-
pflichtet. Dasselbe gilt für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Statisti-
schen Landesamtes, welche die Fragebogen weiter auswerten.
Die Infomationen darüber, in welchen Monaten die Interviewer in den ein-
zelnen Gemeinden unterwegs sind, gibt es im Internet.
(www.statistik.rlp.de/hau/befrag/index.html)
Auswertungen im Internet
Der Mikrozensus liefert unter anderem Informationen über die Formen des
Zusammenlebens in Rheinland-Pfalz (siehe Grafik). Detaillierte Auswertun-
gen der Mikrozensuserhebung sind in Statistischen Berichten zusammenge-
fasst, die im Internet zum kostenfreien Herunterladen angeboten werden
(www.statistik.rlp.de/hau/veroeff/index.html).
Weitere Fragen können Sie per Mail richten an: 
mikrozensus@statistik.rlp.de



gen und Aktionen genutzt. Die Jugendlichen sollen in diese Arbeiten einge-
bunden und den Umgang mit der Kamera sowie den Bearbeitungsprogram-
men erlernen.
Untersuchungen zeigen, dass es nahezu keinen Arbeitsplatz mehr gibt, an
dem man ohne Computerkenntnisse auskommt. Daher ist es „gut angeleg-
tes Geld, wenn in die Medienkompetenz investiert ist“ führt Hannelore
Klamm aus, die von den Projekten im Jugendzentrum sehr angetan ist.
„Fußball statt Kneipe“ ist ein spezielles Projekt im Kinder- und Jugendzen-
trum bei dem ausgewählte nationale und internationale Fußballspiele
gezeigt werden. Ziel ist es, den oftmals mit erheblichem Alkoholkonsum ein-
hergehenden Besuch einer „Sports Bar“ zu verhindern, führt der stellvertre-
tende Leiter des Jugendzentrums,  Heiko Gierczyk, aus. Für dieses Projekt
wurde von den Zuwendungsmitteln ein Flachbildfernseher angeschafft, der
allerdings nur zu vorher fest vereinbarten Zeiten genutzt wird. 
Weitere Info´s zum Kinder- und Jugendzentrum gibt es unter 
www.juz-boehl-iggelheim.de.

Schülerjahrgang 31-32  Böhl
Treffpunkt: Mittwoch, 03.02.2010, 14.00 Uhr, am Sommerplatz. Nach kurz-
em Rundgang in Böhl treffen wir gegen 15.00 Uhr in der Palatia Gaststätte
ein. Nichtwanderer um 15.00 Uhr direkt im Lokal

Schülerjahrgang 32/33 Iggelheim
Treffpunkt: Dienstag, 09.02.2010, 15.00 Uhr in der Pizzeria Luitpoldstraße

Schülerjahrgang 35/36 Iggelheim
Treffpunkt: Mittwoch, 03.02.2010, 10.30 Uhr, am Vogelpark Iggelheim, zum
Spaziergang. Einkehr ist um 11.30 Uhr im Lokal

Schülerjahrgang 35/36 Böhl
Einladung zum Schülerstammtisch für Montag, den 01. Februar 2010. Wir
treffen uns um 18.00 Uhr im Gasthaus „Zur Krone“ im Ortsteil Böhl. Part-
ner sind herzlich willkommen.

Schülerjahrgang 36/37 Iggelheim
Treffpunkt: Freitag,05.02.2010, 15.00 Uhr, mit Partner, am TSV Parkplatz, zu
einer kurzen Wanderung. Abschluss um 16.30 Uhr im Lokal vom TSV

Schülerjahrgang 40 Iggelheim
Treffpunkt: Donnerstag, 04.02.2010, 16.00 Uhr, mit Partner/-in, in der Gast-
stätte des VfB Iggelheim

Schülerjahrgangstreffen
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Service

Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 
Neustadt, Friedrich-Ebert-Straße 14

Tel. 06321 99-0

Finanzamt Speyer-Germersheim,
Johannesstr. 9 - 12, 67346 SP Tel. 06232 60170

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 LU Tel. 0621 5909-0

Gesundheitsamt Ludwigshafen
Dörrhorststr. 36 , LU Tel. 0621 5909-0

Amtsgericht Speyer
Wormser Str. 41, SP Tel. 06232 6090

Katasteramt Ludwigshafen 
Rubensstr. 2, LU Tel. 0621 58612-0

Abfallwirtschaft
Fa. Zeller Tel. 06234 94740
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Tel. 0621 5909-555
Müllentsorgung Tel. 0621 5909-342
Sperrmüll Tel. 0621 5909-555

Forstdienststellen:
Forstamt Bad Dürkheim Tel. 06322 9467-0
Kaiserslauterer Str. 43, Bad Dürkheim

Revier Böhl-Iggelheim, Förster Jens Hornbach
Tel.: 979249

Handy: 0171 7621928

Jeden ersten Donnerstag im Monat: 
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzäm-
ter gibt Tipps und Infos zu aktuellen Steuerthe-
men.
Tel. 0180 - 3757 400 (9ct pro Minute aus dem dt.
Festnetz und max. 42 ct pro Minute mobil)

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Christa Bug
Sprechstunde: nach Vereinbarung 
Tel. vormittags: 963-108 
Tel. nachmittags: 64668

Schiedsmann
Schiedsmann: Helmut Nist, Tel. 979111 
Vertreter: Ernst Herrmann, Tel. 64175
Nur nach telefonischer Vereinbarung!!

Polizeikontaktbeamter (Herr Markus Otto):
jeden Mittwoch, 9.00 - 11.00 Uhr, Rathaus, Zim-
mer 10a

Seniorenbeirat: Herr Herbert Hengler
Tel.: 6145

E-Mail: Herbert.Hengler@boehl-iggelheim.de

Krankenhäuser 
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel. 0621 6810-0
Klinikum der Stadt Ludwigshafen Tel. 0621 503-0
St. Marienkrankenhaus, Lu-Gartenstadt

Tel. 0621 55010
St. Annastift (Kinderklinik), LU-Mundenheim

Tel. 0621 5702-0
Krankenhaus „Zum Guten Hirten", Lu.-Oggersh

Tel. 0621 6819-0
Ev. Diakonissenanstalt u. Kinderkrankenhaus,
Speyer Tel. 06232 22-0
St. Vincentius-Krankenhaus, Speyer

Tel. 06232 133-0
Stiftungskrankenhaus, Speyer Tel. 06232 18-0
Hetzelstift, Neustadt Tel. 06321 859-0

Sprechstunden

Behörden

Medizinische Einrichtungen

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Ortsteil Iggelheim:
Gemeinschaftspraxis Dr. Meyer-Bender,

Tel. 96010
Dr. Höfling-Gutenkunst, Buschgasse 24
Ortsteil Böhl:
Prof. Dr. Jansky, Im Korngarten 1 Tel. 979197
Bernd Kalmbach, Leipziger Str. 12 Tel. 64799
Dr. Jürgen Rheude, Am Bahnhofsplatz 5

Tel. 76803
Diabetologisches Zentrum
Schwerpunktpraxis für Diabetes mit zertifizierter
diabetologischer Fußambulanz, Dr. B. Meyer-Ben-
der
Diabetologin - DDG -, Buschgasse 24 Tel. 96010

Facharzt für psychotherapeutische Medizin
(Erwachsenentherapie):
Dr. Wolfgang Schröter, Am Bahnhofsplatz 3

Tel. 929777

Psychotherapie für Kinder und Jugendliche
Esther Schäch , Forststraße 3 708808

Zahnärzte
Ortsteil Iggelheim:
Dr. Rolf Fankidejski, Eisenbahnstr. 53 Tel. 76850
Gemeinschaftspraxis ZA. Thomas Nessel / 
Dr. Gerhard Moßmann, Rottstraße 41 Tel.: 7418
Ortsteil Böhl:
Dr. Karl-Martin Handrich, Kirchenstr. 23

Tel. 64060
ZA. Thomas Hartung, Bahnhofstraße 38

Tel. 76103

Tierärzte
Dr. Regina Himmelsbach, Eisenbahnstr. 42

Tel. 970600
Dr. Thomas Schreiner, Ludwigstr. 5 Tel. 970080

Tierheim Haßloch
Füllerweg 157 Tel. 06324 4944
Öffnungszeiten für Besucher:
dienstags und freitags 15 bis 17 Uhr
samstags 10 bis 12 Uhr

oder nach Vereinbarung
Apotheken
Kreuz-Apotheke, Hauptstraße 26 Tel. 64500
Rehbach-Apotheke, Buschgasse 35, Tel. 76360
Neue Apotheke, Am Bahnhofsplatz Tel. 9298800

Seniorenbeirat des Rhein-Pfalz-Kreises
Vorsitzender: Franz SchwederTel.: 06236 426431
Jahnstraße 2, Limburgerhof 
E-Mail: senioren@kv-rpk.de
Sprechstunden: jeden Montag, 14 - 16 Uhr

Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim
vollstationäre Pflege, Tagesstätte und Kurzzeit-
pflege
Verwaltung 8 -16 Uhr Tel. 92200

Fax 92201555

Sozialstation - Ambulante- Hilfe-Zentrum 
(rund um die Uhr erreichbar) Tel.: 96110
Beratungs- und Koordinierungsstelle für ältere,
kranke und behinderte Menschen und deren
Angehörige
Informations- und Beschwerdetelefon 

Tel.: 961113

Haus-Kranken-Pflege
Ilse Wehner Tel. 970515
(rund um die Uhr erreichbar) Tel. 0172 6303322

Soziale Einrichtungen

Seniorenclub Schwarzweiherhof e.V.
Böhl-Iggelheim Tel. 970451

Essen auf Rädern (AWO Haßloch) Tel.: 1326
DRK Kreisverband Tel. 06234 2200

Hospiz-Dienst Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235 457823

Kinder- und Jugendtelefon Tel. 0800 1110 333
Telefonseelsorge Tel. 0800 1110 111
Krisentelefon für psychisch Kranke 
und deren Angehörige Tel. 0800 2203300
Elterntelefon Tel. 0800 1110550

Neustadter Tafel e.V, Außenstelle Haßloch
Nebenraum der Christuskirche (Eingang Kirchgas-
se) Tel. 06324 / 9716996
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch, 9 - 11 Uhr

Babysittervermittlungsdienst Haßloch
Tel. 17 14

Öffnungszeiten: Di 16.30 -18.30 Uhr 
Fr. 9.30 - 11.30 Uhr

Fachberatung und Vermittlung Kinderta-
gespflege südlicher Kreis zuständig für Böhl-
Iggelheim
Frau Sabine Asal-Frey, Kreisverwaltung Rhein-
Pfalz-Kreis, Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen.
Zimmer C215
Telefon 0621 5909-215
E-Mail: s.asal-frey@kv-rpk.de

Diakonisches Werk - Sozial- und Lebensbera-
tungsstelle, Schwangeren-(Konflikt-)Beratung
Die Sprechstunde des Diakonischen Werkes
(Sozialberatung) findet jeden 2. Donnerstag im
Monat, 10.00 - 11.00 Uhr, im Rathaus statt.
Anmeldung und weitere Terminvereinbarungen:
Tel. 06236-8065.
Die Sprechstunde am 11.02.2010 entfällt

Fachdienst für Hörgeschädigte
Der Integrationsfachdienst für Hörgeschädigte
bietet hörgeschädigten Menschen Beratung, Hilfe
und Unterstützung bei Problemen im Zusammen-
hang mit einer beruflichen Tätigkeit oder Ausbil-
dung wie auch bei der Arbeitssuche.
Sprechstunde: Mi. 16 - 19 Uhr und nach Verein-
barung
Kontakt: Fachdienst für Hörgeschädigte, Europa-
ring 18, 67227 Frankenthal, 
Mail: psd.bu.frankenthal@t-online.de

Tel. 06233 27890
Fax 06233 27825

Pro Familia Ludwigshafen
Wittelsbachstraße 69, 67061 Ludwigshafen
Termine nach Vereinbarung Tel.: 0621 563015
www.profamilia-ludwigshafen.de

Berufsbegleitender Dienst (BBD)
Beratungsstelle für Menschen mit einer chroni-
schen Erkrankung, einer Behinderung oder mit
seelischen Problemen bei Schwierigkeiten im
Arbeitsleben, Bartholomäus-Weltz-Platz 4, 67346
Speyer, Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung : Tel. 06232 – 24075

Jugendamt Rhein-Pfalz-Kreis –Sozialberatung –
Die Sprechstunde des ASD, Frau Kalbfleisch, fin-
det ab 02. März 2010 jeden 1. Dienstag im
Monat, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen: 
Tel.: 0621/5909-122
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Die Wehrdienstberater informieren über Ver-
wendungsmöglichkeiten und den Werdegang in
der Bundeswehr jeden zweiten und vierten Mitt-
woch, 12.00 Uhr - 16.00 Uhr, Kreisverwaltung
Rhein-Pfalz-Kreis Ludwigshafen, Europaplatz 5.
Um Wartezeiten zu vermeiden sollte ein Bera-
tungstermin vereinbart werden (Tel. 06321-
80029 oder-83024).

Selbsthilfetreff Pfalz e. V.
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
berät in Fragen von Unterstützung und Grün-
dung von Selbsthilfegruppen und vermittelt Kon-
takt zu Selbsthilfegruppen
Telefonische Sprechzeiten: Mo, Mi 9.00 Uhr-
11.30 Uhr, Die 17.30 Uhr - 20.00 Uhr oder nach
Vereinbarung. Tel. 06323-989924. Postanschrift:
Speyerer Str. 10, 67483 Edesheim.

Blaues Kreuz Suchtkrankenhilfe Mutterstadt
e.V.
Montags und freitags von 20.00 Uhr- 22.00 Uhr,
Tel. 06234-929290, Rufen Sie an: Lassen Sie uns
darüber reden. Lassen Sie sich einen Gesprächs-
termin geben.

Blaues Kreuz Schifferstadt „Wenn Alkohol zum
Problem wird"
Treff: dienstags und freitags 20.00 Uhr. Müdich-
straße 3 A. 
Kontakt: Tel. 06231-7470 oder Tel, 06236-1462

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V.
Verbraucherberatung Ludwigshafen, Bahnhof-
straße 1, 67059 Ludwigshafen, www.vz-rlp.de
Terminvereinbarung: 0621/512145 (Montag,
Mittwoch und Donnerstag 9 bis 11 Uhr und Mon-
tag und Mittwoch 15 bis 17 Uhr) oder E-Mail: 
vb-lu@vz-rlp.de 
Öffnungszeiten: Montag u. Mittwoch v. 10-15
Uhr und Donnerstag von 10-13 u. 14-18 Uhr

Ratgeber für Verbraucher? 

http://www.vz-rlp.de/Beratungsstellen
Telefonische Beratung Montag bis Donnerstag
von 10 bis 16 Uhr
0900-1-77 80 80 1 Verbraucherfragen und Rekla-
mationen
0900-1-77 80 80 2 Versicherungen
0900-1-77 80 80 3 Banken, Baufinanzierung,
Geldanlage
0900-1-77 80 80 4 Telekommunikation und
Medien
1,50 €/Minute aus dem Netz der deutschen Tele-
kom AG; evtl. abweichende Preise aus den Mobil-
funknetzen und den Netzen anderer Anbieter

Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer im Rhein-Pfalz-Kreis
Ansprechpartner: Christoph Preuss, Tel. 0621-
5723816, Fax 0621-5820038,
e-mail: baff-ev@gmx.de
Die Sprechstunde findet jeden 2. Montag im
Monat von 16.00 Uhr- 17.00 Uhr im Rathaus, Am
Schwarzweiher 7, Böhl-Iggelheim statt. 
Terminvereinbarung möglich.

Information, Beratung und Einstufung für
Migrantinnen und Migranten:
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen 
Zimmer B 235, Tel. 0621/5909-235
montags und mittwochs 14.00-16.00 Uhr
dienstags und donnerstags 9.00-12.00 Uhr
g.braner-owada@kv-rpk.de

KVHS-Bildungszentrum Schifferstadt
Neustückweg 2, 67105 Schifferstadt
Raum 8, Tel. 06235/60 22
montags und freitags 9.00-12.00 Uhr
s.holzhaeuser-sutter@kvhs-bildungszentrum.de

Kleiderstube
untergebracht in der Jakob-Heinrich-Lützel-Schu-
le (Neubau), Langgasse 12 (auch in den Schulfe-
rien) Öffnungszeit: dienstags 14 -18 Uhr

Ruftaxi Tel.: 06232 24774

Post
Für allgemeine Auskünfte der Post:

Tel. 01802 3333
Ortsteil Böhl:
Service-Agentur Regio Post Pfalz und Deutsche
Paketdienst Annahme
Lotto-Toto-Zipp, Hauptstr. 9 Tel. 76823
Shop-im-Shop Filiale, Friedrich-Ebert-Straße 29
Ortsteil Iggelheim:
Postservicefiliale, Langgasse 8 Tel. 970933

Service-Agentur Regio Post Pfalz und Deutsche
Paketdienst Annahme
Schreibwaren Titz, Luitpoldstr. 64 Tel. 76663

Wichtige Rufnummern rund um den ÖPNV
VRN - Auskunft und Service 01805 8764636

- Fahrplanauskunft 0621 1077077
BRN - Auskunft zu Fahrplan, Fahrausweis 

und Fahrpreis 0621 1200381
- Unfall u. Haftpflichtangelegenheiten      

0621 1200342

Die Info-Hotline der
Finanzverwaltung Rheinland-Pfalz
Info-Hotline der Finanzämter unter der Nummer
0180 3757400: erreichbar immer montags bis
donnerstags, jeweils von 8 bis 17 Uhr und freitags
von 8 bis 13 Uhr; die Kosten pro Anruf betragen
9 Cent pro Minute.
Finanzamt Speyer-Germersheim, 
Johannesstr. 9-12, 67346 Speyer

Tel. 06232 6017-0
Fax 06232 6017-33431

Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag - Mittwoch: 8 - 17 Uhr
Donnerstag: 8 - 18 Uhr
Freitag: 8 -  13 Uhr
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de

Servicerufnummern

Ich grüße dich aus ganzem Her-
zen zum Valentinstag

Preis für 2sp. 50 mm
€ 20,- incl. MwSt.
Farbe plus 30 %

Mein lieber Schatz!
Die besten Grüße
zum Valentinstag

Preis für 1sp. 50 mm
€ 10,- incl. MwSt.
Farbe plus 30 %

Meine ganze Liebe schenk ich dir,
die Herzen, die sind auch von mir. Es ist ein

lieber kleiner Gruß, voller Liebe
und mit einem Kuss.

Preis für 3sp. 50 mm
€ 25,- incl. MwSt.
Farbe plus 30 %

Service


